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Geschichte & Geschichten

Keine Kirchenunion in Gruiten,  
die Gemeinde blieb reformiert

1817 erließ der preußische König Friedrich Wilhelm III., ein reformierter 
Christ, dessen Untertanen aber mehrheitlich der lutherischen Konfession 
angehörten, einen Aufruf zur Vereinigung der reformierten und lutherischen 
Gemeinden zu einer „unierten“ Kirche. Die Abgrenzungen zwischen den 
evangelisch-reformierten und den evangelisch-lutherischen Christen 
schienen ihm unzeitgemäß, die unterschiedlichen Lehrauffassungen 
zwischen Lutheranern und Reformierten unwesentlich zu sein.
Gruiten war davon eigentlich nicht betroffen, denn hier gab es keine 
lutherische Gemeinde. Aber es gab – wahrscheinlich durch Zuzug aus der 
Umgebung – eine kleine Gruppe von Lutheranern. Fünf Jahre scheint sich 
in dieser Angelegenheit nichts getan zu haben – jedenfalls ist aus dieser 
Zeit in unserem Archiv nichts dazu enthalten. Erst 1822 mussten sich die 
Gruitener mit der „Union“ befassen. 
Auslöser war der bevorstehende Zusammenschluss der evangelischen 
Gemeinden in Mettmann. Gruitens reformiertem Pastor war von der 
Königlichen Kirchen- und Schul-Kommission zu Düsseldorf „der Auftrag 
ertheilt“ worden, „binnen 14 Tagen die hiesige ref. Gemeinde sowohl als 
die in derselben wohnenden bisherigen Lutheraner“ zu befragen, „ob 
Letztere der Union in Mettmann beitreten, oder ob dieselben sich an 
die hiesige ref. Gemeinde anschließen, oder ob sie sich mit derselben 
zu einer evangelischen Gemeinde vereinigen und constituiren“ wollen. 
Zu der daraufhin angesetzten Zusammenkunft erschienen von den 
stimmberechtigen Lutheranern nur drei „die die Erklärung von sich 
gaben, daß sie sich in gar Nichts einlaßen könnten“. Dabei scheint es 
etliche Jahre geblieben zu sein. Selbst 1830, als „auß dem Grund der 
allerhöchsten Kabinetsordre“ ein „Ministerial-Rescript“ zu den „bei der 
Unions-Angelegenheit zu berücksichtigenden Grundsätzen“ vorlag, tat 
sich in Gruiten nichts. Erst 1835 kommt es mit ausdrücklichem Bezug 
auf die Aussage der Lutheraner von 1822, „daß sie sich in gar Nichts 
einlassen könnten“, zu einer schriftlichen Übereinkunft. Darin heißt es: 
„[...] geben nunmehr unterzeichnete und hierselbst wohnende Lutheraner 
freiwillig und aus eigenem Antriebe vor uns, dem ebenfals unterzeichneten 
Consistorio, zu erkennen, daß sie wünschen, von nun an an unsere 
reformirte Gemeinde unbeschadet des Confessions-Unterschiedes sich 
anschließen zu dürfen und ersuchten uns deßhalb, sie als Gemeindeglieder 
in die Pflichten und Rechte unserer Gemeinde auf- und anzunehmen. Da 
wir nun keinen Grund finden, diesem Gesuche zu widersprechen [...] so 
bezeugen wir hierdurch auf ihr Verlangen, mit Vorbehalt höherer Geneh-  
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Geschichte & Geschichten

migung und der alsdann noch bei uns einzureichenden Kirchenzeugnisse, 
daß wir sie gerne als unsere Gemeindeglieder erkennen, und sie kraft 
dieses Aktes und des beigedruckten Kirchensiegels in alle Pflichten und 
Rechte unserer Kirchengemeinschaft [...] aufgenommen haben [...].
Lothar Weller

Quelle: Akte II Ad Nr. 1,5 und 7 in unserem Kirchenarchiv
Abbildung. Schlusspassage aus Akte II Ad Nr. 7
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Kindergarten

Die Kindergartenkinder erzählen über Sankt Martin
Jedes Jahr im Herbst basteln wir Laternen und freuen uns am 11. No-
vember und an den Tagen davor auf Laternenumzüge und Weckmänner. 
Die Kindergartenkinder haben sich anhand folgender Fragen Gedanken 
gemacht, was das mit einem besonderen Martin zu tun hat:

Wer war Sankt Martin?

,,Martin war ein Soldat, weil sein Vater auch Soldat war. Ein Soldat braucht 
eine Rüstung, einen Mantel, einen Helm, ein Schwert, ein Pferd und 
Freunde, die mit ihm reiten. Später ist Martin Bischof geworden, obwohl er 
zuerst nicht wollte. Er hat vielen Menschen geholfen.“

Warum feiern wir Sankt Martin?

,,Weil Martin früher so schön geholfen hat. Er hat mit den Armen Brot, 
Mantel und Geld geteilt.“
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Warum teilen wir denn mit Anderen?

,,Wenn ein Kind gar nichts zu spielen hat wie zum Beispiel Spielzeug, ist 
es schön mit dem Kind zu teilen, weil wir so Freude verbreiten können.“

Auch die Kindergartenkinder möchten ein bisschen so wie Martin sein. Sie 
möchten an Andere denken und ihnen etwas schenken. 

  

Kindergarten

Nach unserem Herbstfest haben 
die Kinder Weckmänner geba-
cken, die sie im Elisabeth-Strub-
Haus mit den Senioren geteilt 
haben um ihnen eine Freude zu 
machen. Sie gingen von Tür zu 
Tür, sangen Laternenlieder und 
überreichten jedem Bewohner 
einen Weckmann.
Marina Branscheid
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Kinder- und Jugendarbeit

Kinderfreizeit 2018
„Freizeit, du bist mega (dap da da dap)“ schallte es jeden Morgen vom 
20. bis 28.10.2018 durch das Adventurecenter in Neunkirchen-Seelscheid. 
Wahre Kenner wissen sofort, die Kirchengemeinde Gruiten ist wieder auf 
Kinderfreizeit!
Nach wochenlanger Vorbereitung seitens des „kompromisslos kompetenten“ 
Mitarbeiterteams starteten wir mit insgesamt 54 Personen, darunter 33 
Kindern zwischen 9 und 13 Jahren in unser 8-tägiges Abenteuer. Frei nach 
dem Motto „Das Leben ist ne Party“ stiegen wir am 20.10.2018 mit bester 
Laune in unseren Bus.

Unsere Freizeit begann mit einem, an das Konzept eines „Escape-Rooms“ 
angelehnten Zimmerabend, bei dem jede Zimmergruppe ihren eigenen 
Raum in eine rätselhafte Abenteuerwelt verwandelte. Im Laufe der 
Woche retteten wir dann die Tiere eines Zoos aus den Fängen des bösen 
Zoodirektors, versuchten die irische Regierung mit einer Butterproduktion 
auszutricksen, ein passendes Maskottchen für „SchlagerTours“ zu finden 
und unsere Inseln beim Siedlerspiel zu kleinen Imperien wachsen zu 
lassen. Am Donnerstag ließen wir es uns beim traditionellen „Verwöhntag“ 
auf einem luxuriösen Airport gut gehen, während wir auf unseren Flieger 
warteten. Zum krönenden Abschluss der Freizeit feierten wir einen 
eleganten Abschlussball mit festlichem Buffet, ebensolcher Deko und mit 
der natürlich obligatorischen Disko.
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Kinder- und Jugendarbeit

Während der gesamten Freizeit begleiteten uns Daniel und Deborah. 
Sie führten durch unsere morgendliche Kinderbibelwoche (KiBiWo) und 
erzählten uns einige Tiergeschichten aus der Bibel, mit denen wir uns 
dann jeweils in Kleingruppen ausführlicher beschäftigten. 
Außergewöhnlich waren wieder auch die Mahlzeiten und Kunstwerke, 
die unser Küchenteam gezaubert hat. Besonders das 3-Gänge-Menü 
am Verwöhntag und die 15 kg schwere Buttercremetorte, die stilecht mit 
Wunderkerzen dekoriert, am letzten Abend in den abgedunkelten Saal 
getragen wurde, bleiben uns hierbei im Kopf.

 
 
Ein weiteres „Küchenhighlight“ war dann noch die fachmännische 
Einweisung in die große Kunst des Spüldienstes durch Jojo! ;-) Für alle 
Beteiligten, Kinder wie Mitarbeitende, wird die Freizeit eine unvergessliche 
Erinnerung bleiben und reiht sich ein in die mittlerweile lange Liste 
gelungener Gruitener Kinderfreizeiten. Alle hatten mega viel Spaß, oder 
mit den Worten unseres diesjährigen Freizeitliedes von Ben Zucker 
gesagt:  WAS FÜR EINE GEILE ZEIT!!!
Das Team der Freizeitmitarbeitenden

P.S. Bei der mittlerweile dritten Freizeit in Folge, die vollständig durch 
ehrenamtlich tätige Mitarbeiter auf die Beine gestellt wurde, gilt der ganz 
besondere Dank eben diesen jungen Menschen, die auch in der heutigen 
Zeit noch bereit sind, in ihrer Freizeit, trotz oft hoher Belastungen und 
Anforderungen durch Schule, Studium oder Beruf, ein solches Großprojekt 
auf die Beine zu stellen. Und dabei ist es nicht bloß die Zeit, die ein jeder 
hier investiert! Zu erleben, welche Begeisterung und wieviel Herzblut ein 
jeder mit einbringt, erfüllt mit Stolz! Es ist etwas Besonderes, mit einem 
solchen Team diese Arbeit machen zu dürfen. 



22

 
Kinder- und Jugendarbeit

Für euren Einsatz liebe MA´s, kann man gar nicht dankbar genug sein!!!!!
Vielleicht erinnert ihr euch noch an unsere letzte Mitarbeiterrunde am 
Sonntagmorgen? Weil ich es an diesem Morgen selbst nicht aussprechen 
konnte, möchte ich euch die Worte der Tageslosung nochmals auf diese 
Weise mit auf den Weg geben:
Der HERR sprach zu Abram: Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen 
sein. (1. Mose 12, 1.2)
Vielen Dank an Marius, Maike, Sasa und Lea, an Janneke, Annika, Amelie, 
Nina, Lulu, an Nils, Hendrik, Ben, Paul und den Bauer, und an Toni, Nele, 
Nelix und Lara! Ein großes, „deliziöses“ Danke natürlich auch an Andreas 
und Matthias!
Und abschließend mit einem weinenden Auge, noch ein großes Danke an 
Anna, Aaron und Even Neler, die tatkräftig und mit voller Begeisterung mit 
vorbereitet und geplant haben, und dann, aus unterschiedlichen Gründen 
leider nicht mit dabei sein konnten! 

Wir sehen uns! 
Euer Jojo 
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Frauenfrühstück

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück!
Seit mehr als 20 Jahren treffen sich monatlich Frauen aller Altersgruppen  
und Konfessionen in unserer Cafeteria in der Prälat-Marschallstraße 58  
zum gemütlichen Frühstück und anschließenden Vortrag eines 
lebensnahen Themas mit Fachreferentinnen oder Fachrerenten, immer 
am zweiten Dienstag im Monat, außer im August.
 

 
Dienstag, 11. Dezember 2018
Thema	            Weihnachtliches Singen – Hören – Basteln
Referentin       Ursula Hickstein

Dienstag, 15. Januar 2019
Thema	            „Straftaten zum Nachteil von Senioren“
Referent          Holger Kresken, Kriminalhauptkommissar  
	             der Kreispolizei Mettmann

Zeit  	             jeweils von 9.30 -11.30 Uhr
Ort 	             Cafeteria des Elisabeth-Strub-Hauses  
Kosten             3,- Euro
Wir freuen uns auf ihr Kommen. 
Ursula Hickstein und Gerda Heinze 

Wichtig 
Um Anmeldung wird gebeten bei Frau Hickstein (02104 / 6 19 08),  
Frau Heinze (02104 / 6 01 74) oder im Gemeindebüro (02104 / 6 05 89) 
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Taufen, Trauungen, Beerdigungen
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Geburtstage
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Geburtstage

Wer an seinem Geburtstag zwischen 11 und 13 Uhr nicht zu Hause ist,  
wird womöglich von unserem Pastor (in der Regel zum 70./75./80./85./ 
90./95. und ab dem 100. Geburtstag) oder in Gruiten einem Besuchskreis-
mitglied (zum 81.-84., 86.-89., 91.-94. und 96.-99. Geburtstag) vergeblich 
besucht und findet dann nur ein kleines Geschenk im Briefkasten.
Wer das vorher schon weiß und mit 70, 75 oder ab 80 Jahren gern einige 
Tage vor oder nach dem Geburtstag oder etwa im Krankenhaus besucht 
werden möchte, möge bitte im Gemeindebüro (Tel. 02104 / 6 05 89) Be-
scheid sagen, ebenso, wenn die Veröffentlichung des Namens im Gemein-
debrief nicht gewünscht wird.
Wer gar nicht besucht werden möchte (das Geschenk kommt trotzdem in 
den Briefkasten), melde sich bitte auch, damit wir besser planen können.
Frühere Gruitener und Schölleraner, die z.B. in ein Altenheim gezogen 
sind, werden hier nur teilweise aufgeführt, und zwar dann, wenn sie trotz 
auswärtigen Wohnsitzes wieder Gemeindeglied bei uns geworden sind.
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Besondere Gottesdienste 

Gottesdienste an den Feiertagen in Gruiten  
Heiligabend  
14.00 	  	 Gottesdienst für kleine Leute 
15.30	  	 Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel
17.30 		  Christvesper
          		  Festlicher, klassischer Weihnachtsgottesdienst
23.00 		  Christmette 
           		  Ein ruhiger Gottesdienst in der Heiligen Nacht 

1. Weihnachtstag 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

2. Weihnachtstag 
10.00 Gottesdienst mit viel Musik

Silvester 
18.00 Jahresabschluss-Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 

Neujahr 
18.00 Gottesdienst zum neuen Jahr (nicht um 10.00 Uhr!) 

Waldweihnacht am Dienstag, 18.12.18 um 18 Uhr
Unser Posaunenchor hat über viele Jahre immer die Waldweihnacht in 
Schöller begleitet, einen etwa 30-minütigen Gottesdienst im Wald mit Ker-
zen. Nun soll die Waldweihnacht zum zweiten Mal in der Nähe von Grui-
ten stattfinden, und zwar in der Nähe des Zugangs zur Grube 7 (Straße 
„Am Steinbruch“ bis zur Schranke hochgehen, dann noch ca. 50m weiter). 
Ein Angebot besonders für Familien und Menschen, die über Heiligabend 
in Urlaub fahren und dort jedenfalls keinen Gruitener oder Schölleraner 
Weihnachtsgottesdienst besuchen können. Bei sehr schlechtem Wetter 
weichen wir in unsere Kirche aus.
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Gemeindekalender

Gottesdienste Schöller

02.12.	 10.00	 Schütt /		 Abschiedsgottesdienst Eigenständigkeit;
		  Rekowski	 anschl. Empfang im Gemeindehaus

09.12.	 10.00	 Buchholz	 Gottesdienst  zum 2. Advent

16.12.	 10.00	 Gerhardt	 Gottesdienst zum 3. Advent

23.12.				    Gottesdienstteilnahme in Gruiten

24.12.	 16.00	 Stracke		 Familiengottesdienst 
				    mit Krippenspiel
	 17.30	 Schütt		  Christvesper

25.12.				    Gottesdienstteilnahme in Gruiten

26.12.	 10.00	 Herlyn		  Gottesdienst (2. Weihnachtstag)

30.12.				    Gottesdienstteilnahme in Gruiten

31.12.	 16.00	 Nell		  Gottesdienst zum Jahreswechsel mit 		
				    Abendmahl (Traubensaft)

01.01.				    Gottesdienstteilnahme in Gruiten

06.01.	 09.30	 Nell		  Gottesdienst mit Begrüßung  
				    der Sternsinger

13.01.	 09.30	 Gerhardt	 Gottesdienst

20.01.	 09.30	 Nell		  Gottesdienst

27.01.	 09.30	 Nell		  Gottesdienst

03.02.	 09.30	 Alberti		  Gottesdienst mit Abendmahl
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Gemeindekalender

Gottesdienste Gruiten
01.12.	 16.00	 Nell		  Gottesdienst für kleine Leute
02.12.	 10.00	 Gerhardt	 Gottesdienst mit anschl. Adventsmusik; 		
				    Mitwirkung: Gitta Schirmer, Orgel
09.12.	 10.00	 Nell		  Gottesdienst mit anschl. Adventsmusik; 	
				    Mitwirkung: Posaunenchor
16.12.	 10.00	 Nell		  Gottesdienst mit anschl. Adventsmusik; 
				    Mitwirkung: Karla und Sonja Tews,  
				    Flöten, Gitta Schirmer, Orgel und Flöte 
18.02. 	 18.00	 Nell		  Waldweihnacht („Am Steinbruch“);  
				    Mitwirkung: Posaunenchor
23.12.	 10.00	 Nell		  Gottesdienst mit anschl. Adventsmusik;  
				    Mitwirkung: Gemeindeband
 24.12.	 14.00	 Nell		  Gottesdienst für kleine Leute
	 15.30	 Nell		  Familiengottesdienst 
				    mit Krippenspiel
	 17.30	 Geisler		  Christvesper
	 23.00	 Nell		  Christmette
				    Mitwirkung: Posaunenchor
25.12.	 10.00	 Gerhardt	 Gottesdienst (1. Weihnachtstag) mit 	  
				    Abendmahl (Wein)
26.12.	 10.00	 Nell		  Gottesdienst (2. Weihnachtstag)
				    Mitwirkung: Chor Kirche im Dorf
30.12.	 10.00	 Nell		  Gottesdienst
31.12.	 18.00	 Nell		  Gottesdienst zum Jahreswechsel  
				    mit Abendmahl (Traubensaft)
01.01.	 18.00	 Nell		  Gottesdienst zu Neujahr
06.01.	 11.00	 Nell		  Gottesdienst mit Begrüßung  
				    der Sternsinger
13.01.	 11.00	 Gerhardt	 Gottesdienst
20.01.	 11.00	 Nell		  Gottesdienst
27.01.	 11.00	 Nell		  Gottesdienst
03.02.	 11.00	 Alberti		  Gottesdienst mit Abendmahl
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Gemeindekalender

nicht-wöchentliche Veranstaltungen Gruiten
03.12.	 15.00		  Cafeteria		  ökumen. Frauenkreis/ 	  
						      Adventsfeier
07.12.	 18.00	 	 Kirche	 	 	 Benefizkonzert für 
						      Vesperkirche
						      mit anschließendem 		
	 	 	 	 	 	 Umtrunk
09.12.	 15.00		  Gemeindehaus		  Gemeindeadventsfeier
11.12.	 09.30		  Cafeteria		  Frauenfrühstück
15.12.	 09.35	 	 S-Bahn		 	 Konfirmandenausflug zum 
						      Bibelwerk 	  
07.01.  15.00		  Cafeteria		  ökumen. Frauenkreis		
15.01.	 09.30		  Cafeteria		  Frauenfrühstück
22.01. 	 15.00		  Cafeteria		  Spieletreff 
22.01.   18.30		  Cafeteria 		  Besuchskreistreffen
01.-03.02.	 	 	 	 	 Konfirmanden-Wochenende  
						      in Hattingen

04.02.	 15.00		  Cafeteria		  ökumen. Frauenkreis
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Regelmäßige Veranstaltungen Schöller

Kirchenmusik           Stefan Küpper
Chor			      Stephan Lux
			      Telefon 0211/9337019

Frauenhilfe		     Bärbel Bäßler
			      Telefon 02058 / 80248 oder 
			      baerbel.baessler5@gmail.com
			      Barbara Greiling
			      Telefon 0173 / 5935392 oder  
			      barbara@greiling.de

Bibelkreis		     Hermann Wüsten

Montag

18.30- 	   Gemeindesaal	   Chor (Herr Lux) 
20.00	  

Mittwoch
18.30	   Gemeindesaal	   jeden 2. Mittwoch im Monat
			      Bibelkreis (Herr Wüsten)

Donnerstag
18.00-	   Gemeindesaal    wöchentlich Yogakurs Frau Bangert
19.30	   		     Sportbund Mettmann



32

 
Regelmäßige Veranstaltungen Gruiten

Band				    Oliver Richters
				    Telefon: 7 83 07 30

Posaunenchor		  Jens Lemke
				    Telefon: 6 07 01

Kirchenchor			  Dirk Schwabeland

Flötenkreis			   Margret Ciesielski
				    Telefon:	 2 76 91

Frauenfrühstück	 	 Ursula Hickstein
				    Telefon: 6 19 08

Ökumenischer		  Gerda Heinze, Telefon: 6 01 74	 	
Frauenkreis			   Gertrud Goergen, Telefon: 6 11 22 
				    Anneliese Schneider, Telefon: 6 22 93

Spiele Treff			   Tamara Woyk
				    Telefon: 6 03 50
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Regelmäßige Veranstaltungen Gruiten

Montag 
15.00	 Predigthaus	 Stammtisch: „Geschichte & Geschichten“ (bis 17.00) 
19.00 	 Jugendraum	 Mitarbeiterkreis (alle 14 Tage) 
 
Dienstag
09.30	 Cafeteria 	 Frauenfrühstück (2. Dienstag im Monat) 
15.00-   Cafeteria	 Spiele Treff (Jeden 4. Dienstag im Monat) 
17.00 
19.30 	 Gemeindehaus 	Posaunenchor 
nach Vereinbarung	 Gemeinde-Band / GJG-Band	  
19.00    Jugendraum      „Voll-Fit“- Kurs (alle 14 Tage, bis Januar) 

Mittwoch
15.00	 Weltladen	 Kirche auf Station
 
Donnerstag
20.00	 Predigthaus	 Erwachsenen-Flötenkreis
		   	 (alle 14 Tage) 
Freitag
08.00	 Kirche		  Schulgottesdienst alle 2 Wochen
			   (außerhalb der Ferien)
09.00	 Kirche		  Kindergartengottesdienst
			   (außerhalb der Ferien)
Sonntag
10.00	 Kirche		  Gottesdienst
10.00	 Kirche		  Kindergottesdienst
			   (außerhalb der Ferien)
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Pfarrer 			  	 Hanno Nell 
(offiziell ab 1.1.2019)	 	 Pastor-Vömel-Straße 51
		      		  42781 Haan-Gruiten
		      		  Telefon: 02104 / 80 63 97

Gemeindebüro	        		  Ursel Degering
(bis zum 31.12.			  Schöllerweg 8, 42327 Wuppertal
danach ist das			   Telefon: 02058 / 8383
ist das Büro in	 	 	 Fax: 02058 / 80970
Gruiten zuständig)		  schoeller@ekir.de
Öffnungszeiten	 	 Montag: 11.00 - 13.00 Uhr

Küsterin/Küster		  Stephanie Prenger
				    Telefon 02058 / 783190

Friedhofsgärtner		  Martin Hoffmann
				    Dorfstraße 4, 42489 Wülfrath-Düssel
				    Telefon: 02058 / 8348
				    Adresse Friedhof: 
				    Schöllerweg 33, 42327 Wuppertal

Friedhofsamt			   Lortzingstraße 7, 42549 Velbert
				    Antje Littawe, Telefon: 02051 / 96 54-48

Förderverein 			   Rechtsanwalt Hartwig Kolbe (Vors.) 
Evangelisch-reformierte           IBAN DE88 3506 0190 1013 6680 15 
Kirche Schöller e.V. 		

Spendenkonto Schöller	 IBAN: DE71 3506 0190 1011 6090 11 

Internet			   www.ev-kirchengemeinde-schöller.de 	
Emailadresse			   schoeller@ekir.de	

 
Adressen und Rufnummern Schöller
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Pfarrer 			  Hanno Nell
	 Pastor-Vömel-Straße 51

		      	 42781 Haan-Gruiten
		      	 Telefon: 02104 / 80 63 97
Gemeindebüro	        	 Claudia Geßner 
			   Pastor-Vömel-Straße 51
			   Telefon:	02104 / 6 05 89
	 	 	 Fax:	 02104 / 6 20 50
			   gemeindebuero@erkg.de 
Öffnungszeiten	 	 Montag:   09.00 - 12.00 Uhr
	 	 	 Freitag:    09.00 - 12.00 Uhr
Verwaltungsamt	 Lortzingstraße 7, 42549 Velbert
			   Vanessa Tilgner
			   Telefon:	02051 / 96 54 45 
Seniorenberatung	 Annette Kahle 
			   Prälat-Marschall-Straße 58
	 	 	 Telefon: 02104 / 17 10 31 (ab 14 Uhr)
			   Handy:	  0162 / 60 10 55 5
Küster im		  Peter Ziganki 0176 / 45 71 64 27
Gemeindehaus			
Kindergarten unten	 Gabriele Vömel
			   Heinhauser Weg 8, Telefon: 02104 / 6 22 21
Kindergarten oben	 Prälat-Marschall-Straße 60,  
			   Telefon: 02104 / 6 19 26
Offene 			  Heike Döring
Ganztagsschule	 Prälat-Marschall-Straße 65,                                         
			   Telefon: 02104 / 143 96 36 
Friedhof		  Klaus-Peter Breidbach
			   Prälat-Marschall-Str. 21, Telefon: 02104 / 60 60 2
Friedhofsamt		  Lortzingstraße 7, 42549 Velbert
			   Antje Littawe, Telefon: 02051 / 96 54-48
Weltladen		  Bahnstraße 32, Telefon: 02104 / 172 21 90
		     	 www.weltladen-gruiten.de�  
Spendenkonten	 IBAN: DE63 3506 0190 1010 1780 17,  
Gruiten			  KD-Bank Dortmund,  
			   IBAN: DE32 3035 1220 0000 3203 09,  
			   Stadtsparkasse Haan 
Internet		  www.erkg.de	
Emailadresse	    	 gemeindebuero@erkg.de
 �
�
 �
�
�

 
Adressen und Rufnummern Gruiten


